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Bewerbungsbogen für den Beratungsprozess

Durch Ihre Antworten möchten wir Ihre Gemeinde/Region ein wenig kennenlernen. Es gibt weder richtige noch falsche Antworten – nur Ihre. 





Teil I:	Informationen zu Ihrer Kirchengemeinde/Region





Die Kirchengemeinde/Region heißt:





Adresse der Kirchengemeinde/Region:











Falls Ihre Kirchengemeinde/Region eine Homepage hat:





Ansprechpartner/Ansprechpartnerin für das Projekt:


Name:


Straße:


Postleitzahl und Ort:


Tel.:


Fax:


Email-Adresse:





Zu welchem Kirchenkreis gehört Ihre Gemeinde/Region? ______________________





Wie verstehen Sie sich, als: 


	


□ Dorfgemeinde		□ Stadtgemeinde		□ Stadtrandgemeinde





Wie viele Mitglieder hat Ihre Kirchengemeinde? 	__________________ 





Ggf.: Wie viele Gemeinden umfasst Ihre Region?	__________________





Wie viele Mitglieder hat Ihr Kirchenvorstand/


Regionalvorstand?						__________________ 





Wie viele Menschen arbeiten bei Ihnen mit?		


Anzahl		Wöchentlicher Stundenumfang 


bzw. Stellenanteil


Ehrenamtliche	 (in leitender Funktion)	_____


Pastor/in				_____		__________


Diakon/in				_____		__________


Kirchenmusiker/in			_____		__________


Küster/in				_____		__________


Pfarramtssekretär/in			_____		__________


Reinigungkraft			_____		__________


Sonstige				_____		__________








Kirchenkreis/Region:


Ist die Kirchengemeinde eine Ephoralgemeinde?	□ Nein		□ Ja	


Hat es in den letzten Jahren einen 


Fusionsprozess gegeben?				□ Nein		□ Ja, seit/ab __________


Gehören Vertreter/innen der Kirchengemeinde 			


einem regionalen Leitungsgremium an?		□ Nein		□ Ja, seit/ab __________


Welche Rechtsform hat Ihre Region?		________________________________





Gibt es Trägerschaften für:


Friedhof						□ Nein		□ Ja


Kindertagesstätte					□ Nein		□ Ja


Sonstige						□ Nein		□ Ja _________________











Teil II:	 Was sollten wir über Ihre Kirchengemeinde/Region wissen?





Hat Ihre Kirchengemeinde ein Leitbild und/oder ausformuliertes Profil? 		


□ Nein		□ Ja 	(bitte beifügen)














Gibt es für die Arbeit in Ihrer Kirchengemeinde/Region Konzepte (z.B. für die Jugendarbeit, die Arbeit mit Ehrenamtlichen, Geschäftsordnung für die KV-Arbeit und Ausschussarbeit usw.) 


□ Nein


□ Ja - dann: welche________________________________________


□ nicht fertig





Hat die Kirchengemeinde/Region Erfahrungen mit systematischem Fundraising?


□ Ja						□ Förderverein vorhanden


□ Nein						□ Stiftung vorhanden


□ Ein wenig





Gibt es Dienstanweisungen/Dienstbeschreibungen für die beruflich Mitarbeitenden?


□ Ja


□ Nein


□ Teilweise 





Werden innerhalb der Kirchengemeinde/Region regelmäßig Jahresgespräche geführt?


□ Ja		


□ Nein


□ Teilweise, nämlich mit	_____________________________________ 























Teil III: Warum Sie mitmachen wollen





Welche Ziele verfolgen Sie mit der Teilnahme am Projekt?
































Die Bewerbung zur Teilnahme der Kirchengemeinde/Region am Projekt wurde beschlossen in der Sitzung des Kirchenvorstands/Regionalvorstandes vom…











_____________________________________ 


(bitte eintragen, da dieser Beschluss für die Bewerbung unbedingt erforderlich ist)








Stellungnahme des Superintendenten/der Superintendentin:


(kann auch als Anlage beigefügt werden, ist aber Voraussetzung für die Annahme Ihrer Bewerbung)














Bitte beachten Sie:





Erst mit dem Eingang Ihrer Unterlagen (Bewerbungsbogen + ggf. Anlagen) ist Ihre Bewerbung gültig. Senden Sie Ihre Bewerbung bitte über den Dienstweg an:





Haus kirchlicher Dienste


Kerstin Richter


Projektleitung Qualitätsentwicklung in Kirchengemeinden/Regionen


Archivstr. 3


30169 Hannover





Bewerbungsschluss ist der 27. Februar 2013


Über die Auswahl der teilnehmenden Kirchengemeinden entscheidet der Lenkungskreis des Pilotprojekts. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass aus organisatorischen Gründen die Zahl der teilnehmenden Kirchengemeinden auf zwölf begrenzt ist. Dabei ist es unser Anliegen möglichst viele Kirchenkreise am Projekt zu beteiligen.


Die Entscheidung des Lenkungskreises ist für alle Beteiligten verbindlich und wird Ihnen bis spätestens 15. März 2013 schriftlich mitgeteilt.














…………………………………	……………………………………………………………


Ort, Datum				Unterschrift der Ansprechpartnerin/des Ansprechpartners
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